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Fußgängerbrücke über die Bahnlinie wird saniert

Eine lang andauernde Baumaßnahme geht ihrer Fertigstellung entgegen. Bis zu den Bau-
ferien sollen die Arbeiten an der Fußgängerbrücke über die Bahnlinie abgeschlossen und
die Brücke für den Fußgängerverkehr freigegeben werden.
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Amtliche Nachrichten

Wohnumfeldmaßnahme »Alter Dorfweg« beginnt
Schon seit geraumer Zeit ist die Ge-
staltung des Platzes, auf welchem frü-
her das Anwesen »Alter Dorfweg 2«
stand, im Gespräch. Nachdem auf An-
trag der Gemeinde aus dem »Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher
Raum« 2006 ein Zuschuss für diese
Wohnumfeldmaßnahme bewilligt
wurde, hat der Gemeinderat die
Durchführung der Maßnahme be-
schlossen. Nach erfolgter Ausschrei-
bung soll in der heutigen Sitzung des
Gemeinderates die Auftragsvergabe

erfolgen. Bei entsprechender Auf-
tragsvergabe an die günstigste Biete-
rin wird diese Firma voraussichtlich
schon am Montag, 24. Juli, mit den
Arbeiten beginnen.

Die Anwohner rund um diese Freiflä-
che werden um Beachtung und Ver-
ständnis für mögliche Beeinträchti-
gungen gebeten. Insbesondere ist
der Platz ab dem frühen Montagmor-
gen, 24. Juli, von Fahrzeugen frei zu
halten.

Wohnen am Gewässer
Wohnen an einem Gewässer, an ei-
nem Bachlauf, wie an den Murgsei-
tenbächen, wie zum Beispiel dem
Gaisbach oder dem Träufelbach, hat
in vielerlei Hinsicht einen besonderen
Reiz. Trotzdem erfordert dies von den
Eigentümern an Bäche angrenzender
Grundstücke Toleranz und Verant-
wortungsbewusstsein. Vielfältig sind
die Vorgaben der Wassergesetze,
welche beachtet werden müssen,
wenn man an einem Gewässer wohnt
und Veränderungen an, über oder in
Gewässern beabsichtigt.

Im Rahmen des Anliegergebrauchs
darf der Anlieger für den eigenen Be-
darf Wasser nur dann ohne wasser-
rechtliche Erlaubnis entnehmen,
wenn andere nicht beeinträchtigt
werden, eine ausreichende Wasser-
führung gewährleistet wird und kei-
ne nachteilige Auswirkungen auf das
Gewässer zu erwarten sind. Leider ist
es jedoch oftmals so, dass nicht nur
Wasser entnommen wird, sondern
auch andere Dinge in den Bach gelan-
gen.

So wurde durch die Anwohner dieser
Tage der Gemeindeverwaltung ge-
meldet, was er so alles schon aus dem
Bach entfernt hat. Angefangen von
Wachstüchern über Farbkübel bis hin
zu Spraydosen und Batterien. Dinge,
die alle in einem Gewässer nichts zu
suchen haben.

Die Gemeindeverwaltung appelliert
daher an alle Anwohner entlang von
Bächen, mit diesen verantwortungs-
bewusst umzugehen und Entsorgun-
gen oder Verunreinigungen aller Art
zu unterlassen.

Fundbüro
Es wurde eine rote Kinder-Son-
nenbrille abgegeben und kann
vom Verlierer im Rathaus, Zim-
mer 1, abgeholt werden.

Standesamt Weisenbach

Standesamtliche Nachrichten von Januar bis Juni 2006
Geburten
9. März in Rastatt:
Annika Schmitt, Eltern: Elke und
Klaus Schmitt, Ahornweg 4, Weisen-
bach

16. Mai in Baden-Baden:
Muhammed Sefa Cankur, Eltern: Na-
gihan und Cevdet Cankur, Hauptstra-
ße 47, Weisenbach

27. Mai in Rastatt:
Lucie Felizitas Wetzel, Eltern: Silke
und Dietmar Wetzel, Im Obstgarten
2, Weisenbach

Insgesamt sieben Geburten, davon
wünschten vier Elternpaare keine
Veröffentlichung.

Eheschließungen
4. Februar
Udo Bischof und Christiane Kruschins-
ki, Stauffenbergstraße 14/1, Eutingen
im Gäu

5. Mai
Christoph Neichel und Melanie Nei-

chel, Steinedeckstraße 10, Weisen-
bach

26.Mai
Rüdiger Bleier und Jasmin Lingenfel-
der, Hangstraße 37, Weisenbach-Au

24. Juni
Timo Haak und Silvia Maria Wetzel,
Am Bahndamm 6, 76437 Rastatt

Insgesamt sechs Eheschließungen,
davon wünschten zwei Paare keine
Veröffentlichung.

Sterbefälle
11. Februar
Ottilie Dettling geb. Roth, Schulstra-
ße 13, Weisenbach-Au

16. Februar
Edelgard Appolonia Hürst, Gaisbach-
straße 5, Weisenbach

Es werden nur die Sterbefälle veröf-
fentlicht, die auch in Weisenbach be-
urkundet werden.

Wir weisen darauf hin, dass Perso-
nenstandsfälle nur veröffentlicht
werden können, wenn eine Einver-
ständniserklärung bei den beurkun-
denden Standesämtern vorliegt bzw. ei-
ne Veröffentlichung gewünscht wird.
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Am Wochenende findet das 4. Weisenbacher Schwimmbadfest statt.

TV Weisenbach

Viertes Schwimmbadfest im Weisenbacher Latschigbad

In einem der schönsten Freibäder des
Murgtals veranstaltet der TV Weisen-
bach das 4. Weisenbacher Schwimm-
badfest. Mit dabei ist wieder die
Volksbank Baden-Baden/Rastatt mit
dem Conférencier Monsieur Martini-
que. Startbeginn ist am Samstag, 22.
Juli, um 14 Uhr. Wegen dem Schwimm-
badfest ist der Eintritt am Samstag-
nachmittag frei.

Der TV Weisenbach hat wieder ein
Volleyball- und Boulespiel vorberei-
tet. Im 25 Grad warmen Wasser des
50-Meter-Schwimmbeckens werden
zur Unterhaltung heitere Wasserspie-
le angeboten. Alle Spiele werden als

Mannschaftsspiele gewertet. Eine
Mannschaft besteht aus mindestens
vier Personen, wobei auch Frauen-
oder gemischte Mannschaften herz-
lich willkommen sind. Am Ende wird
der Sieger aus der Mannschaft mit
den meisten Punkten ermittelt. An-
meldungen nimmt der Turnverein
Weisenbach (siehe Bericht Gemein-
deanzeiger Nr. 28/2006) entgegen.

Wer sich sportlich betätigen möchte,
lädt Manuela Merkel immer wieder
zu Wassergymnastik für Kinder und
Erwachsene ein. Anschließend wird
auf der 50-Meter-Bahn der schnellste
Schwimmer im Latschigbad ermittelt.

Die Volksbank Baden-Baden/Rastatt
hat wieder für die Kinder und Ju-
gendlichen ein interessantes Unter-
haltungsprogramm zusammenge-
stellt. Dabei wird unter anderem
Tischfußball gespielt, ein Preisrätsel
durchgeführt und vieles mehr ange-
boten. Unter den Teilnehmern wer-
den wieder tolle Preise ausgegeben.
Damit die Stimmung richtig auf-
kommt, hat die Volksbank Baden-Ba-
den/Rastatt ihren Diskjockey mitge-
bracht, der die neuesten Hits aus den
Charts auflegt. Der Conferéncier
Monsieur Martinique führt wieder
durch das Programm und unterhält
die Kinder, Mannschaften und die Ba-
degäste mit seinen Gags.

Die Eheleute Petra und Rolf Groß-
mann führen Körperfettmessungen
und Ernährungsberatung durch.
Durch die Körperfettmessung wird
ein Unkostenbeitrag von 1 Euro erho-
ben, welcher der Schwimmbadinitia-
tive zugute kommen wird.

Am Abend lädt der TV Weisenbach
zur Sommernachtsparty ein. Aus der
CD-Box werden heiße Rhythmen er-
klingen, die die Partygäste richtig in
Stimmung bringen. Zur lauen Som-
mernacht werden natürlich auch tolle
Cocktails serviert. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

Die Gemeinde lädt die gesamte Be-
völkerung recht herzlich zum Besuch
des Schwimmbadfestes ins Latschig-
bad ein.

Treffen der Vereine
bezüglich der Neumöblierung der Festhalle
Für die Neumöblierung der Festhal-
le wurde zwischenzeitlich der Auf-
trag erteilt. Diese neue Möblierung
soll im Rahmen eines »Tag der offe-
nen Tür« am Sonntag, 24. Septem-
ber, der Öffentlichkeit vorgestellt
werden.

Zu einem Informationsgespräch be-

züglich der Neumöblierung sowie
zur weiteren Vorbereitung und Pla-
nung des »Tag der offenen Tür« fin-
det am Dienstag, 1. August, 18 Uhr,
eine Besprechung im Sitzungssaal
des Rathauses in Weisenbach statt.

Hierzu sind alle beteiligten Vereine
recht herzlich eingeladen.

Frühstücksschwim-
men im Latschigbad
Am Sonntag, 30. Juli, ist im Wei-
senbacher Latschigbad ein
Frühstücksschwimmen geplant.
Ab 8.30 Uhr kann dann ge-
schwommen und gefrühstückt
werden. Die Schwimmbadinitia-
tive und der Bademeister laden
hierzu herzlich ein.
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Sanierung der Fußgängerbrücke über die Bahnlinie
Äußerst lang zogen sich die Sanie-
rungsarbeiten an der Weisenbacher
Bogenbrücke hin. Bereits seit länge-
rer Zeit hat sich die Verwaltung mit
dem Thema »Sanierung der Fußgän-
gerbrücke« befasst. Die ursprüngli-
che Hoffnung, dass diese Brücke im
Rahmen des Stadtbahnausbaus ins
Murgtal saniert wird, zerschlug sich.
Letztendlich konnte im vergangenen
Jahr die Planung zum Abschluss und
die Maßnahme ausgeschrieben wer-
den. Nachdem im Frühjahr der Auf-
trag zu einem Angebotspreis von
rund 45.000 Euro an eine Firma aus
Bayern vergeben wurde, begannen
die eigentlichen Arbeiten Ende Au-
gust. Trotz entsprechender Referen-
zen über bereits durchgeführte Be-
tonsanierungs- und Brückensanie-
rungsmaßnahmen der bauausfüh-
renden Firma, kam es schon nach we-
nigen Tagen zu Problemen in der Bau-
ausführung. Die bauausführende Fir-
ma hat nachden sich Probleme, insbe-
sondere bei der Demontage der
Schutzeinrichtungen wegen der
Oberleitung der Stadtbahn ergeben
haben, die Arbeiten eingestellt und
auch nach Aufforderung durch die
Gemeinde nicht wieder aufgenom-
men. Nachdem der Bauvertrag durch
die Gemeinde gekündigt wurde,
konnte die Brücke im Dezember 2005
zumindest provisorisch wieder ge-
richtet und für den Fußgängerver-
kehr freigegeben werden.

Eine neuerliche Ausschreibung war
notwendig und dabei hat sich ge-
zeigt, dass das Angebot der günstigs-
ten Bieterin durch um einiges über

dem Angebot der ersten Auftrags-
nehmerin lag. Letztendlich vergab
der Gemeinderat den Auftrag in der
Sitzung am 27. April zu einem Ange-
botspreis von rund 80.000 Euro an die
Firma Reif aus Rastatt. Diese hat in
den vergangenen Wochen nunmehr
die Sanierungsarbeiten an der Brücke
durchgeführt. Diese Arbeiten wer-
den bis zu den Bauferien abgeschlos-
sen, sodass die Brücke dann wieder-
um für den Fußgängerverkehr freige-
geben werden kann. Schon heute
weist die Verwaltung darauf hin, dass
Fußgänger dann wiederum die Brü-
cke zur Überquerung der Bahnlinien
nutzen müssen, denn die Überque-
rung der Bahnstrecke durch Nutzung
der entsprechenden Zugänge bzw.
des Bahnsteiges kann von der AVG
aufgrund von sicherheitsrelevanter
Richtlinien nicht toleriert werden.

An den Kosten wird sich die AVG mit
einem Anteil von rund 34.000 Euro
beteiligen. Daneben wurde der Ge-
meinde bereits im Jahre 2005 ein Zu-
schuss aus Ausgleichsstockmitteln in
Höhe von rund 27.000 Euro bewilligt.
Hier hofft die Gemeinde aufgrund
der erheblichen Mehrkosten auf ei-
nen zusätzlichen Zuschuss aus Aus-
gleichsstockmitteln in Höhe von rund
30.000 Euro.

Auch wenn die Maßnahme dann ab-
geschlossen und mit der jetzt bauaus-
führenden Firma abgerechnet ist,
wird diese Brücke die Verwaltung
noch einige Zeit beschäftigen, denn
mit dem Erstauftragnehmer besteht
noch erheblicher Klärungsbedarf.

Sperrung der Jakob-Bleyer-Straße
Anlässlich des »Fröhlichen Feier-
abends« der Musikkapelle Au am
Donnerstag, 27. Juli, ist die Jakob-
Bleyer-Straße im Bereich des Dorf-
platzes in Au ab ca. 15 Uhr gesperrt.
Ausweichmöglichkeiten gibt es
über den Pflasterweg, die Rathaus-
straße oder die Waldstraße in Rich-
tung Weisenbach. Die Verkehrsteil-

nehmer werden um entsprechende
Beachtung gebeten.

Ebenfalls gesperrt sind ab Mitt-
woch, 26. Juli, die neu geschaffenen
Stellplätze im Einmündungsbereich
Rathausstraße/Jakob-Bleyer-Straße,
da diese zum Abstellen des Kühlwa-
gens benötigt werden.

Holzbrückenfest

In Forbach steht wieder das Holzbrü-
ckenfest am Samstag, 22. und Sonn-
tag, 23. Juli vor der Tür und das ganze
Unterdorf verwandelt sich in einen
Großfestplatz. Beinahe 50 Vereine,
Gastronomen und Aussteller bieten
Kulinarik, Kunsthandwerk und Infor-
mationen rund um die Ferienregion
Forbach, auch ein verkaufsoffener
Sonntag gehört zum Programm. Auf
zwei Bühnen werden die Besucher
während der Festtage mit Musik un-
terhalten. Der Murghallenparkplatz
steht dabei ganz im Zeichen der Blas-
musik. Für die Bühne im Murggarten
wurde ein interessantes Alternativ-
Programm von Folklore über Blues bis
Rock organisiert. Das Highlight am
Samstagabend wird wie bei jedem
Holzbrückenfest wieder das Höhen-
feuerwerk sein, das vom ganzen Fest-
gelände gut sichtbar ist.

Auch an die ganz jungen Gäste wurde
beim Fest gedacht. Das Forbacher
Spielmobil, ein Streichelzoo und der
Zauberer Bernhardini werden für al-
lerlei Kurzweil sorgen. Von der Holz-
brücke können Kutschfahrten Rich-
tung Sasbachtal unternommen wer-
den. Wer etwas mehr Action braucht
sollte die Flying-Fox-Seilrutsche der
Outdoor-Profis von der Adventure-
world über die Murg ausprobieren.

Eröffnet wird das Fest am Samstag,
22. Juli, um 15 Uhr an der Holzbrücke
durch Bürgermeister Kuno Kußmann
und den Musikverein Gausbach. Am
Sonntag ist Festbetrieb ab 11 Uhr. Für
Spätheimkehrer wird die letzte Stadt-
bahn talabwärts am Samstag erst um
2.30 Uhr fahren.
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Das Schuhhaus Kohler wurde »1A-Fachhändler des Jahres 2006« .

Schuhhaus Kohler als »1A-Fachhändler des Jahres 2006« ausgezeichnet

Europas größter Branchen-Informati-
onsdienst für den Fachhandel, Fach-
Handwerk und Mittelstand, Marktin-
tern Düsseldorf hat das Schuhhaus
Kohler als »1A-Fachhändler des Jah-
res 2006« ausgezeichnet. Bürger-
meister Toni Huber übergab diese
Auszeichnung an die Inhaberin Isolde

Kohler sowie Ute Burkart und Her-
bert Fritz. Mit dieser Auszeichnung
wird das Engagement des inhaberge-
führten Fachgeschäftes gewürdigt.

Das Schuhhaus Kohler kann in diesem
Jahr an ihrem Standort »In den Hö-
fen« in Weisenbach auf das 135-jähri-

ge Bestehen zurückblicken. Bereits
schon seit 31 Jahren gibt es in Forbach
eine Filiale. Durch entsprechend aus-
gebildetes Fachpersonal, kompeten-
te Beratung, Komfort-Schuh-Aus-
wahl sowie die Bemühung um die
Fußgesundheit trägt das Schuhhaus
Kohler dazu bei, dass beim Endver-
braucher das Bewusstsein für die Fuß-
gesundheit gestärkt wird.

Der Branchendienst »Marktintern«
ernennt schon seit einigen Jahren Fa-
milienunternehmen, die einen be-
sonders guten Dienst am Kunden leis-
ten zum »1A-Fachhändler«. Auch das
Schuhhaus Kohler erfüllt durch seine
Dienstleistungen die Kriterien für die
Ernennung, was nicht nur Bürger-
meister Toni Huber bei der Übergabe
der Urkunde erfreute, sondern auch
Familie Kohler mit berechtigtem
Stolz erfüllte.

Ein besonderes Anliegen der Verant-
wortlichen des Schuhhauses ist das
breite Angebot an Markenschuhen
sowie eine intensive Personalschu-
lung, um die Kundschaft fachgerecht
beraten zu können.

Sprechstunde des
Försters entfällt
Die Sprechstunde des Försters
am Donnerstag, 20. Juli, entfällt
aus dienstlichen Gründen.

Wir bitten um Beachtung.

»Tag der offenen Tür« im Hochbehälter Gerstenland
Nachdem in den zurückliegenden
Monaten der Hochbehälter Gersten-
land umfassend saniert worden ist,
soll diese eigentlich nicht so im Fokus
der Öffentlichkeit liegende Einrich-
tung im Rahmen eines »Tages der of-
fenen Tür« der Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht werden. In rund
700 Metern Höhe entspringen die
Weisenbacher Quellen, welche ge-
fasst und dem Hochbehälter Gersten-
land zugeführt werden. Die Technik
im Hochbehälter war rund 25 Jahre
alt. Die Vorschriften bezüglich der
Qualität des Trinkwassers wurden
zum 1. Januar 2003 durch die neue
Trinkwasserverordnung neu gere-
gelt. Umfassend waren die Arbeiten
zum Einbau einer UV-Entkeimungs-
anlage sowie eines zusätzlichen
Trübstofffilters. Die Kammern der
Entsäurungsanlagen mussten neu
ausgekleidet werden. Zusätzliche Lei-

tungsverlegungen, der Einbau eines
Zwischenpumpwerks und vielfältige
elektrotechnische und sicherheitsre-
levanten Arbeiten waren notwendig.

Um der Bevölkerung, für welche die-
ser Hochbehälter von ganz besonde-
rer Bedeutung ist, einen Blick «hinter
die Kulissen« der Weisenbacher Was-
serversorgung zu ermöglichen, fin-
det am

Samstag, 29. Juli, von 14 bis 18 Uhr
ein »Tag der offenen Tür« des Hoch-
behälters Gerstenland
statt.

Da im Bereich des Hochbehälters kei-
ne Parkmöglichkeiten zur Verfügung
stehen, wird die Freiwillige Feuer-
wehr einen Zubringerdienst einrich-
ten. Treffpunkte zur Abfahrt sind
während des genannten Zeitraums
das ehemalige Feuerwehrgerätehaus

in Weisenbach (Murgbrücke) sowie
das Feuerwehrgerätehaus in Au.

Für das leibliche Wohl besteht die
Möglichkeit der Einkehr nach der
Rückfahrt in der alten Kelter beim
»Kelterhock« des Heimatpflegever-
eins, anlässlich des 20-jährigen Beste-
hens. Schon heute ist die ganze Bevöl-
kerung recht herzlich zum »Tag der
offenen Tür« in den Hochbehälter
Gerstenland eingeladen.
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Arbeitseinsatz der
Schwimmbadinitiative
Vor dem Schwimmbadfest am kom-
menden Wochenende findet noch-
mals ein Arbeitseinsatz der Schwimm-
badinitiative statt. Am Freitag, 21. Ju-
li, ab 19.30 Uhr sowie am Samstag, 22.
Juli 2006, ab 8 Uhr sind Mäharbeiten
geplant. Über zahlreiche Helfer wür-
den sich die Verantwortlichen der
Schwimmbadinitiative freuen.

Murgbrücke am 8. August
teilweise gesperrt
Die Brücke über die Murg in Weisen-
bach muss einer Brücken-Prüfung un-
terzogen werden. Hierzu wird mit ei-
nem Brückenuntersichtgerät die
Konstrukion der Brücke auf schadhaf-
te Stellen geprüft. Da das entspre-
chende Fahrzeug auf der Brücke
steht, ist eine halbseitige Sperrung
der Brücke im Zeitraum von ca. 7 bis
18 Uhr notwendig. In diesem Zeit-
raum ist die Brücke lediglich einspu-
rig befahrbar. Die Zufahrt ins Wohn-
gebiet links der Murg (Gaisbach) er-
folgt in gewohnter Weise über die
Brücke. Die Ausfahrt aus dem Wohn-
gebiet links der Murg ist lediglich
über die Erlenstraße, Alte Kreisstraße
und Jakob-Bleyer-Brücke in Au mög-
lich. Für die Erlenstraße und die Alte
Kreisstraße gilt für die genannte Zeit-
dauer eine Einbahnregelung in Rich-
tung Au. Es wird bereits heute um
entsprechende Beachtung gebeten.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern

- Weiterleitung an
diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftsdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Freitag 18 Uhr bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen ab 8 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag
8 Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Volker Mai, Schützenstraße 7,
Weisenbach, Tel. 07224 3449

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Kleintierklinik Dr. Jung/Dr. Parrisius,
Hochstraße 16, Baden-Baden, Tel.
07221 35570; Kleintierklinik am
Scheibenberg, Preuß/Dr. Willuhn,
Landstraße 81, Hörden, Tel. 07224
3396; Kleintierklinik Dr. Wisniewski,
An der Rennbahn 16, Iffezheim, Tel.
07229 185980

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

22. Juli - Wendelinus-Apotheke
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach
Tel. 07224 991780

Sonnen-Apotheke
Murgtalstraße 26, Bad Rotenfels
Tel. 07225 72121

23. Juli -Marien-Apotheke
Hofstätte 4, Gernsbach,
Tel. 07224 1637

Alle Angaben ohne Gewähr!

Sperrmüllbörse
Die »Sperrmüllbörse« läuft auf vol-
len Touren. Jede Woche haben die
Leser die Möglichkeit, Möbel,
Hausrat, sperrige Gegenstände,
die nicht mehr gebraucht werden,
aber noch zu gebrauchen sind, an
dieser Stelle anzubieten, soweit sie
verschenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. Spiegelschrank »Allibert«, drei-
türig, beige, B: 70 x H: 58 x

T: 17 cm, gut erhalten, � 5613
2. Kiefertisch, ø 1 m; Lattenrost,
Kopf- und Fußteil verstellbar, 1 x 2
m; Schreibtisch, weiß, B: 1,20 x H:
0,72 x T: 0,60 m, � 655844
3. Zwei Matratzen (Betten Ruf),
1 x 2 m, � 1763
4. Vitrinenschrank mit Glastüren
und Beleuchtung, dunkel furniert,
B: 1,68 x H: 2,10 x T: 0,55 m; Dreisit-
zer-Sofa zum Ausziehen mit Stau-
kasten und zwei Sessel, hellblau;
Couchtisch, höhenverstell- und
ausziehbar, 1,20 - 1,90 x 0,70 m,
� 5239

Altersjubilare
24. Juli, 70 Jahre
Egon Merkel, Leimengrübstraße 6

25. Juli, 71 Jahre
Erich Jägle, Steinedeckstraße 5

30. Juli, 70 Jahre
Konrad Dresel, Weinbergstraße 14

Wir
gratulieren
herzlich
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Kindergarten Weisenbach

Familienausflug nach Tripsdrill

Am 8. Juli war es so weit. Um 8.30 Uhr
starteten die Kindergartenkinder bei
optimalem Ausflugswetter mit ihren
Mamas, Papas, Schwestern, Brüdern,
Onkels und Tanten nach Tripsdrill.

Mit dem großen Reisebus und zusätz-
lichen Privat-Pkws fuhren wir nach
Cleebronn. Während der Fahrt brach-
ten wir uns mit dem Flohlied kräftig in
Stimmung. So sind wir dann alle gut

gelaunt um 10 Uhr in Cleebronn an-
gekommen.

Im Freizeitpark Tripsdrill warteten
viele lustige Attraktionen wie zum
Beispiel Moggelesbahn, Enten-Was-
serfahrt, Wiegen-Hochbahn, der Wä-
schekorbrundflug oder die Suppen-
schüsselfahrt auf die Kleinen. Natür-
lich kam auch bei den Großen keine
Langeweile auf. Bei doppeltem Don-

nerbalken, Achterbahn, »Gsengte
Sau«, Wildwasserrafting usw. hatten
alle eine Menge Spaß.

Um 17.30 Uhr machten wir uns dann
auf den Nachhauseweg. Glücklich
und erschöpft kamen wir dann um 19
Uhr in Weisenbach wieder an.

Es war für alle ein toller Ausflug, den
wir sicher wiederholen werden.

Der Riss in der Friedhofsmauer wird
beobachtet.

Risse in der Friedhofsmauer in Weisenbach

Schon mehrfach wurde die Gemein-
deverwaltung in den letzten Wochen
auf den rund 20 cm breiten Spalt in
der südlichen Mauer des Weisenba-
cher Friedhofs hingewiesen. Dieser
Spalt wurde nach Entfernung des Be-
wuchses sichtbar. Verwaltung und
Bauausschuss haben sich damit be-
fasst. Der Spalt selbst ist schon seit vie-

len Jahren vorhanden, war aber auf-
grund des Bewuchses kaum ersicht-
lich. Es ergaben sich über einen länge-
ren zurückliegenden Zeitraum je-
doch keine Veränderungen des Spal-
tes und auch keine Setzungen in die-
sem Bereich des Friedhofes. Die Ver-
waltung hat die Mauer bzw. den Riss
gemeinsam mit einem Ingenieurbüro
besichtigt. Von Seiten des Ingenieur-
büros wurde vorgeschlagen, den Riss
in Beobachtung zu halten und erst
bei möglichen Veränderungen zu
reagieren.

Nach reiflicher Überlegung ist man im
Bauausschuss zum Ergebnis gekom-
men, dem Vorschlag des Ingenieurbü-
ros zu folgen. Nachdem von den Fach-
leuten gegenwärtig keine Gefahr ge-
sehen wird, sollen gegenwärtig keine
baulichen Maßnahmen ergriffen
werden. Jedoch wird das Ingenieur-
büro den Riss regelmäßig beobach-
ten und vermessen, um gegebenen-
falls Veränderungen feststellen und
darauf reagieren zu können.

Katholische
Sozialstation
für ambulante Pflegedienste

Forbach - Weisenbach

Telefon 07228 960575
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Schulnachrichten

Die glücklichen Teilnehmer frei nach dem Motto »So sehen Sieger aus!«

Johann-Belzer-Schule Weisenbach

Weisenbacher gewinnen »Jugend trainiert für Olympia«

Am 13. Juli, fand in Mosbach-Neckar-
elz das Finale des Regierungspräsidi-
ums Karlsruhe in der Sportart Leicht-
athletik statt. Von der Johann-Belzer-
Schule Weisenbach hatten sich drei
Mannschaften qualifiziert. Nach über
15 Jahren siegte wieder eine Mann-
schaft aus Weisenbach.

Die Mädchen der Wettkampfgruppe
IV/2 (Jahrgänge 92 und jünger) ge-
wannen gegen die Schulen Eberbach,
Oberderdingen, Horb, Freudenstadt,
Calw und Heumaden. Der Jubel bei
der Siegerehrung war bestimmt noch

in Weisenbach zu hören. Zur Mann-
schaft gehörten: Anne Dresel, Feorela
Kast, Katharina Merkel, Lisa Scheu-
mann, Simone Spissinger, Jennifer
Strobel, Nadine Bender, Maria Fardel-
la, Greta Abondio und Laura Schaible.

Herausragend war die 800-m-Zeit von
Anne Dresel von 2:49,06 min, mit der
sie auch Tagesschnellste war.

Die Jugenden der Wettkampfgruppe
IV/2 bestätigten ihre Vorkampfleis-
tung und erreichten Platz vier hinter
den Teams aus Eberbach, Oberder-

dingen und Horb. Auf die Plätze ver-
wiesen wurden Ötigheim, Sulzfeld,
Empfingen und Heumaden. Bester
Punktesammler war Alessandro
Abondio, der die 50 m in 7,07 sek. lief
und 5,00 m weit sprang. Bester 1000-
m-Läufer aller Teilnehmer war Fran-
cesco Messina in 3:18,46 min. Zur
Mannschaft gehörten weiterhin Ay-
kut Yasar, Tassilo Krieg, Stefan
Klumpp, Nico Gerstner, Fabian Gerst-
ner, Serkan Eker, Dennis Gern und Lu-
kas Sieb.

Die Jungen der Wettkampfgruppe III/
2 (Jahrgänge 90/91) steigerten sich
vom Vorkampfplatz acht auf Rang
vier und um 1.093 Punkte. Patrick
Bierkandt sammelte die meisten
Punkte im 75-m-Lauf in 9,98 sek. und
beim Weitsprung mit 5,40 m, beim
Kugelstoßen trumpfte Sebastian
Wunsch mit 12,07 m auf und beim
1.000-m-Lauf lief Lukas Götz in
3:21,04 min. die beste Zeit.

Zur Mannschaft gehörten weiterhin
Christian Klaiber, Mathias Kohler, Da-
vide Buttitta, Maximilian Großmann,
Manfred Burkhardt und Luca Costan-
zo. Schulleiter Adi Marxer, Lehrbe-
auftragte Heidrun Held und Schüler-
mentorin Auli Marxer betreuten die
drei Mannschaften aus Weisenbach
und freuten sich mit den Teams.

Vereinsnachrichten

Turnverein Au

Arbeitseinsätze und Familientag
Am Samstag, 29. Juli, ist ein Arbeits-
einsatz auf dem Sportplatz in Au. Ein
Arbeitseinsatz auf dem Sportplatz in
Weisenbach wegen Mäharbeiten ist
am Freitag, 21. Juli, um 17 Uhr. Bei
beiden Arbeitseinsätzen wird um tat-
kräftige Mithilfe unserer Mitglieder
gebeten.

Familientag
Der Turnverein Au möchte seine Mit-
glieder am Sonntag, 30. Juli, zu einem
»Familientag« auf den Sportplatz
einladen. Der Tag beginnt um 10 Uhr
mit einem Frühstück. An diesem Tag
wollen wir uns ganz zwanglos tref-
fen, um eine schöne Zeit miteinander

zu verbringen. Mittags gibt es reich-
lich zu Essen und Trinken und am Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen wollen
wir das Fest dann ausklingen lassen.

Es wird kein festes Programm geben,
an diesem Tag sollte jeder das tun,
wozu er Lust hat.



Weisenbach 29 Seite 9

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Termine
Am Sonntag, 23. Juli, um 10 Uhr
Abfahrt zum Tag der offenen Tür
der FFW, Abt. Obertsrot.

Am Mittwoch, 26. Juli, findet für al-
le Atemschutzträger eine prakti-
sche Einsatzübung statt. Beginn ist
um 19 Uhr. Um vollzählige Teilnah-
me wird gebeten. Bei Nichtteilnah-
me sind die Forderungen nach
FwDV 7 nicht mehr erfüllt.

LAG Obere Murg

Großer Erfolg für LAG-Nachwuchs

Bei den badischen Meisterschaften
am 8./9. Juli in Schutterwald schlug
für Lana Baumann die große Stunde.
Sie wurde badische Meisterin im
Block Lauf in der Klasse W13. Dabei
lief sie die 75 m in 10,73 sek, die 60-m-
Hürden in 11,13 sek. sprang 4,46 m
weit, warf den Ball auf tolle 50 m und
steigerte sich im 800-m-Lauf auf
2:36,07 min. Diese Leistungen erga-
ben 2.478 Punkte. Damit stellte sie
gleichzeitig einen neuen LAG-Rekord
auf. Der alte Rekord stammte aus
dem Jahr 1994 und wurde von Eva
Zink gehalten.

Ebenfalls neuen Rekord erzielte An-
dreas Held in der Klasse M13 im Block
Sprint/Sprung mit 2.176 Punkten. Er
lief die 75 m in 10,75 sek., lief die 60-
m-Hürden in 10,61 sek., sprang 4,58 m
weit, 1,48 m hoch und warf den Ball
40,50 m weit. Er steigerte den Rekord
von Björn Wunsch aus dem Jahre
1991. In der Endabrechnung belegte
er Platz 11. Raya Nikol kam im Block
Sprint/Sprung in der Klasse W15 auf
Rang 18 mit 2.251 Punkten. Sie lief die
100 m in 14,58 sek., die 80-m-Hürden
in 14,45 sek., sprang 4,42 m weit, 1,48 m
hoch und der Speer flog auf 18,90 m.

Trainiert werden die erfolgreichen
Schülerinnen und Schüler von Thors-

ten Striebich und Siegrun Gerstner.

Dreisprung mit Musik
Am Sonntag, 23. Juli, veranstaltet die
LAG auf den Weisenbacher Sportan-
lagen einen Dreisprungwettbewerb
für weibliche Klassen. Jahrzehnte-
lang gab es in der Leichtathletik Diszi-
plinen die für Frauen tabu waren. Der
internationale Verband ließ die weib-
lichen Klassen weder den Hammer
werfen, noch Stabhoch springen so-
wie Marathon laufen oder auch an
Dreisprungwettbewerben teilneh-
men. Erst in den letzten Jahrzehnten
gab es für die weiblichen Klassen
auch in diesen Disziplinen die Gleich-
berechtigung.

Die Frauen haben inzwischen bewie-
sen, dass sie auch in diesen Wettbe-
werben zu tollen Leistungen fähig
sind. Bei der LAG Obere Murg gehört
in den letzten Jahren der Dreisprung
zum Wettkampfprogramm. Der ab-
solute Höhepunkt waren die deut-
schen Meisterschaften in Erfurt in die-
sem Jahr bei denen Claudia Kühn die
Silbermedaille in der Klasse W30 ge-
wann.

Weiterhin haben bis jetzt ihre Start-
zusage gegeben die beiden Offen-
burgerinnen Janina Zipf und Natalie

Szyszka die von Werner Daniels dem
Cheftrainer von Baden-Württemberg
betreut werden. Er trainiert auch die
Europarekordlerin im Speerwurf
Christina Obergföll. Aus dem Kreisge-
biet sind weiterhin am Start Nanine
Zeltmann (TV Gernsbach) und Auli
Marxer (LAG Obere Murg). Beide
standen bei den badischen Meister-
schaften der A-Jugend im Endkampf.

Bei den B-Mädchen startet die Kreis-
rekordhalterin Susanne Schnurr (SC
HEEL Baden-Baden) und die LAG-Re-
kordhalterin Hannah Marxer. Die
Springerinnen würden sich freuen,
wenn zahlreiche Besucher zu diesem
Wettbewerb kommen würden. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Jede Springerin
kann sich für ihre Sprünge einen Mu-
siktitel wünschen, der sie zu Rekord-
weiten tragen soll.

Termine
Samstag, 22. Juli, KM Schüler Mehr-
kampf Iffezheim Borg-Warner-Cup
Heidelberg; Sonntag, 23. Juli, Drei-
sprung Weibliche Klassen Weisen-
bach; Samstag, 29. und Sonntag, 30.
Juli, Südd. M. Junioren, M/W 15 Ettlin-
gen; Freitag, 4. bis Sonntag, 6. Au-
gust, Deutsche Senioren Aachen;
Samstag, 5. und Sonntag, 6. August,
BLV Aktive und B-Jugend Weinheim
(20. Juli); Samstag, 12. und Sonntag,
13. August, Süddt. M. Aktive und B-
Jugend Kandel (28. Juli)
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Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung

Schwarzwaldfahrt
Warum denn in die Ferne
schweifen, wenn das Schöne
liegt so nah. Nach diesem Motto
könnte man den diesjährigen
Jahresausflug überschreiben. Die
Fahrt führte über Freudenstadt,
Rottweil, Geisingen nach Wei-
zen. Dort wurde auf die histori-
sche Sauschwänzlebahn umge-
stiegen. Der Dampfzug aus dem
letzten Jahrhundert überwindet
auf eine Länge von 25 km durch
das Kommental, Wutachtal,
Mühlbachtal, durch Tunnels und
Brücken einen Höhenunter-
schied von 231 m bis Blumberg.
Bei den meist älteren Fahrtteil-
nehmern wurde so manche Erin-
nerung wach, als der Dampfzug
noch durch das Murgtal fuhr.
Der Mittagstisch war in einer
Waldgaststätte über Bad Dür-
rheim gerichtet. Von dort ging
es am Nachmittag zu Fuß zu ei-
ner Besichtigung des Fastnachts-
museums - Narrenschopf das in
der Kuranlage in Bad Dürrheim
liegt. Es ist das Zentrum der
schwäbisch-alemannischen Fast-
nacht. In dem Museum sind über
400 lebensgroße Fastnachtsfi-
guren sowie die größte Masken-
sammlung Deutschland unter-
gebracht. Nach dem Kaffee ging
die Fahrt quer durch den
Schwarzwald über St. Georgen
Triberg, Hornberg nach Gutach,
wo in einem typischen Schwarz-
waldgasthof noch einmal Rast
gemacht wurde. Von dort ging
es am Abend durch das Kinzigtal
Richtung Heimat. Zum Abschluss
bedankte sich der Leiter der Al-
tersabteilung Friedbert Wörner
beim Fahrer und Organisator
dieser Fahrt Egon Grossmann
und
seiner Frau Ellen für die gute
Vorbereitung und sichere Fahrt.
Er war sich mit allen Fahrtteil-
nehmern einig, einen schönen
Tag erlebt zu haben.

Schwarzwaldverein Langenbrand

Wanderfahrt in den Südschwarzwald
Busabfahrt und Zusteigemöglichkei-
ten am Sonntag, 23. Juli: 7.30 Uhr
Gausbach Rathaus, 7.35 Uhr Langen-
brand Rathaus, 7.40 Uhr Weisenbach
Brücke Au bzw. Kirche, 7.45 Uhr Hil-
pertsau Gasthaus »Ochsen«, 7.50 Uhr
Gernsbach Bahnhof. Anschließend
Fahrt auf der A 5 bis Freiburg-Nord,
dann durch das Glottertal bis zum
Ausgangspunkt Turner. Dort beginnt
die ca. vierstündige Wanderung über
St. Märgen nach St. Peter. Die Wan-

derstrecke beträgt ca. 15 km und hat
nur wenige kurze Anstiege. Ruck-
sackverpflegung und gute Wander-
schuhe sind erforderlich. Am Ende
der Wanderung ist eine Einkehr vor-
gesehen. Fahrgeld wird im Bus einge-
zogen. Organisation und Wander-
führung: Doris Gerstner.

Für Rückfragen steht Wanderwart
Adolf Gerstner, Telefon 07228 2461,
jederzeit und gerne zur Verfügung.

Spielvereinigung Weisenbach

Kameradschaftstag
Am Samstag, 5. August, laden wir alle
großen und kleinen Vereinsmitglie-
der mit oder ohne Anhang zu unse-
rem diesjährigen Kameradschaftstag
ins Schützenhaus ein. Um 16 Uhr be-
ginnen wir den Nachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen. In diesem Jahr kön-
nen wir als besondere Attraktion ein
Spielmobil anbieten, welches mit
Sport, Spiel und Spaß viel Kurzweil
bringen wird. Gegen 17.30 Uhr gibt es
noch einen »märchenhaften Höhe-
punkt«, wenn und Frau Galitschke
mit ihrer Erzählkunst in ihren Bann
zieht.

Nach solch einem ereignisreichen
Nachmittag können sich alle um
19.30 Uhr beim Abendessen für den
weiteren Abend bzw. Nacht stärken,
denn auch in diesem Jahr dürft ihr eu-
re Zelte beim Schützenhaus aufschla-
gen und dort übernachten. Natürlich
wird wiederum für ein Frühstück am
nächsten Morgen gesorgt.

Bitte meldet euch bis spätestens
Sonntag, 23. Juli bei Beate Gerstner-
Großmann, Im Birket 9, Telefon 40839
oder Volker Hürst, Erlenstraße 12, Te-
lefon 3383.

Heimatpflegeverein Weisenbach

20-jähriges Jubiläum
Anlässlich der 650-Jahr-Feier der Ge-
meinde Weisenbach im Jahr 1986
wurde im Vorfeld der Heimatpflege-
verein gegründet.

Der Großteil des Festerlöses sollte für
heimatgeschichtliche Aktivitäten ver-
wendet werden. Der Heimatpflege-
verein hat deshalb die Errichtung des
Brunnens auf dem Kirchplatz mit
12.500 Euro mitfinanziert sowie die
Restauration von historischen Ver-
einsfahnen unterstützt und die Hei-
matstube in der ehemaligen Zehnt-
scheune geschaffen.

Die traditionellen Stubenabende so-
wie die Beteiligung bei Straßenfesten
und Veranstaltungen in der Heimat-
stube gehören zum Programm des
Heimatpflegevereins.

Das 20-jährige Bestehen des Vereins
wollen wir mit einem Kelter-Hock am
Samstag, 29. und Sonntag, 30.Juli, fei-
ern. Wir laden alle Mitglieder, Freun-
de und die Bevölkerung schon jetzt
recht herzlich zu einem gemütlichen
Abend am Samstag, 29. Juli, ab 19
Uhr, in die ehemalige Kelter ein.

TV Weisenbach, Abt. Fit for fun

Gemütliches Beisammensein
Wir treffen uns am Montag, 24. Juli,
ab 19 Uhr an der Boule-Anlage in
Weisenbach. Nach einem kleien
Boule-Turnier wollen wir bei Pizza
und Wein gemütlich beisammen sit-

zen. Bitte bringt eure Getränke
selbst mit.

Ab Montag, 31. Juli, beginnen für
uns die Sommerferien.
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Einen schönen Tag erlebten die Teilnehmer beim Jahresausflug.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Jahresausflug zum »Blühenden Barock«
Einen wunderschönen Tag erlebten
die Ausflugsteilneher am Samstag bei
der Fahrt zum »Blühenden Barock« in
Ludwigsburg. Bei strahlendem Son-
nenschein und wolkenlosen Himmel
konnte man den Blütenduft und Mär-
chenzauber in den weitläufigen Gär-
ten genießen.

In der ältesten und schönsten Garten-
schau Deutschlands gab es abwechs-
lungsreiche Eindrücke für alle Sinne,
in einer besonderen Umgebung, an-
gefangen vom Bauerngarten bis hin
zu den edelsten aller Blumen, den Ro-
sen und Orchideen. In der Besenwirt-
schaft »Geiger« in Poppenweiler wur-
de dieser Ausflug bei Wein und zünf-
tigem Vesper beschlossen.

Karnevalsgesellschaft »Hohle Eiche«

Einladung zum Kestelberghock
Am Samstag, 29. Juli, findet unser
Kestelberghock statt. Fassanstich ist
um 16 Uhr. Also auf geht’s. Steigt in
eure Wanderschuhe, schnallt den
Rucksack auf und Abmarsch Richtung
Kestelberg.

Alle Mitglieder, die gesamte Einwoh-
nerschaft, Wanderer und Wegelage-
rer sind recht herzlich willkommen.
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Da wir das heimische Wild nicht
erschrecken wollen werden alle Besu-
cher gebeten, auf das Auto weitest-
gehend zu verzichten.

Am Montag, 24. Juli, findet ab 18 Uhr
ein Arbeitseinsatz am Kestelberg

statt. Wir bitten um rege Beteiligung.
Die Zelte werden dann am Freitag, ab
17 Uhr aufgeschlagen.

Musikkapelle Au

Termine
Die Aktiven treffen sich am Samstag,
22. Juli, um 18 Uhr. Am Montag, 24.
Juli, fällt die Musikprobe aus. Am
Montag, 31. Juli, findet eine Musiker-
versammlung statt. Der Aufbau für
den fröhlichen Feierabend beginnt
am Donnerstag, 27. Juli, ab 9 Uhr, Ab-
bau ist am Freitag, 28. Juli, ab 9 Uhr.

Gesangverein »Eintracht« Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 21. Juli, 18
Uhr junger Chor, 19.45 Uhr ge-
mischter Chor

Die Musikkapelle Au lädt zum

Fröhlicher Feierabend
am Donnerstag, 27. Juli, ab 17 Uhr
auf dem Dorfplatz in Au ein.

Die Veranstaltung findet nur bei
gutem Wetter statt.

Genießen Sie den Abend bei be-
schwingter Blasmusik mit der
Bezirksjugendkapelle Murgtal,
den Musikvereinen aus Lauten-
bach und Weisenbach sowie der
Trachtentanzgruppe und Bau-
ernkapelle aus Klosterreichen-
bach.

Wir verwöhnen Sie nicht nur mit
Musik, sondern auch gerne mit
unseren gebratenen Forellen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

NaturFreunde Weisenbach

Infos zur Paddeltour
Wir treffen uns am Sonntag, 23. Juli,
um 10.30 Uhr am Zimmerplatz (Park-
platz Neukauf) in Weisenbach, um
gemeinsam nach Fischingen zu fahren.

Dort werden wir vom Boots-Verleiher
eine Einweisung in der »Wildwasser-
Technik« erhalten. Von Sulz starten
wir dann mit unseren Kanadiern nach
Horb. In Fischingen werden wir eine
kleine Erholungspause einlegen.
Nach der Kanu-Fahrt werden wir

beim Bootsverleiher noch die Mög-
lichkeit haben zu grillen. Sein Grillgut
und Getränke sollte jeder selbst mit-
bringen und in einer Kühltasche im
Auto deponieren. Da die Anzahl der
Boote, die uns zur Verfügung stehen,
begrenzt ist können nur die Personen
mit, die sich verbindlich bei Vera
Schaible angemeldet haben.

Bei Fragen bitte an Vera Schaible, Te-
lefon 40881, wenden.
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Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenstelle Gaggenau
Luisenstraße 41
76571 Gaggenau
Telefon 07225 9747-0
Fax 9747-20
www.nussbaum-medien.de

Schlagen Sie dem
Sommerloch ein Schnippchen

Schlagen Sie dem
Sommerloch ein Schnippchen

Auch in den Sommerferien lohnt sich die Werbung,
denn im Schnitt sind die Deutschen nur 12,2 Tage verreist.
Früher oder später erreichen Sie alle − auch die Urlauber:

Nehmen Sie an der Sommerferien-Aktion von NUSSBAUM MEDIEN
Weil der Stadt teil und inserieren durchgehend von 31/2006 bis 36/2006.

Die Schaltungen der Wochen 31 bis 35 werden berechnet;

In Woche 36 spendiert Ihnen Nussbaum Medien eine kostenlose Anzeige.

Sichern Sie sich jetzt gleich Ihre kostenlose Freischaltung.
Telefonisch oder per Internet unter www.nussbaum-medien.de.

Mit der Teilnahme an der Sommerferien-Aktion verringern
Sie die Gefahr einer Rabatt-Nachbelastung am Jahresende.
Informationen über Anzeigen-Soll und -Ist sind am Fuß
jeder Rechnung ausgedruckt.
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
22. Juli bis Sonntag, 30. Juli

Samstag, 22. Juli
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 23. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde, heilige Messe
zu Ehren von Gottes Barmherzigkeit
und Güte für alle, die nicht in Urlaub
fahren können.
3. Seelenamt für Franz Karl Krieg, hei-
lige Messe für verstorbene Eltern
13.30 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 25. Juli
Au 8 Uhr Rosenkranz

Freitag, 28. Juli
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz

Samstag, 29. Juli
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 30. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde mitgestaltet
von den Firmlingen
13.30 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

UVW

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Samstag, 22. Juli
14 Uhr Taufe des Kindes Anna-Lena
Fuchs in Forbach

Sonntag, 23. Juli
10 Uhr Gottesdienst in Weisenbach -
in diesem Gottesdienst werden die
Kinder Jannis Morlock und Laura-So-
phie Karle getauft (Pfarrer G. Bub),
gleichzeitig laden wir zum Kinder-
gottesdienst ein.

Dienstag, 25. Juli
15.30 Uhr Andacht im Krankenhaus in
Forbach (Pfarrer G. Bub)

Mittwoch, 26. Juli
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in
Forbach

Donnerstag, 27. Juli
19.30 Uhr Chorprobe in Weisenbach


